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Folie 1 
Schule als Lebens- und Lernraum 

IMST-Tagung 2014 an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt – Workshop 2 am Symposiumstag

Architektur und Schule
Ass.Prof. DI Architekt Michael Zinner, Kunstuniversität Linz, Plattform schulRAUMkultur

Wie Schulraum gestalten?
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Schule als Lebens- und Lernraum 
IMST-Tagung 2014 an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt – Workshop 2 am Symposiumstag

Architektur und Schule
Ass.Prof. DI Architekt Michael Zinner, Kunstuniversität Linz, Plattform schulRAUMkultur
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Folie 3 
Schule als Lebens- und Lernraum 

IMST-Tagung 2014 an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt – Workshop 2 am Symposiumstag
Architektur und Schule

Ass.Prof. DI Architekt Michael Zinner, Kunstuniversität Linz, Plattform schulRAUMkultur

1

Loslassen von Rezepten
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Schule als Lebens- und Lernraum 
IMST-Tagung 2014 an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt – Workshop 2 am Symposiumstag

Architektur und Schule
Ass.Prof. DI Architekt Michael Zinner, Kunstuniversität Linz, Plattform schulRAUMkultur

2

Vertrauen in Gespräche 
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Folie 5 
lernen in der Schule und an der Uni

siehe Übersicht unter: www.zinnernonconform.at
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Denken in der Kleingruppe

siehe unter: www.ufg.ac.at/?id=1312 / Foto: Michael Zinner
Otto Seydel: Der dritte Pädagoge ist der Raum. In: Raumpilot. Wüstenrot Stiftung, Ludwigshafen & Karl Krämer Vlg., Stuttgart+Zürich 2010. S. 23.

»Die Chance, effektiv zu lernen, potenziert sich um ein Vielfaches, 
wenn alle vier Lernformationen und alle drei Lernrichtungen 
in einem sachangemessenen, weitgehend gleichberechtigten 
Mischungsverhältnis genutzt werden können.«
Otto Seydel 2013
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Folie 7 
Selbstlernendes System der Fülle

siehe unter: www.ufg.ac.at/?id=1312 / Foto: Michael Zinner
Bruce, Mau : »The Third Teacher. A Collaborative Projekt:« OWP/P Architects + VS Furniture + Bruce Mau Design. New York  2010. Page 67

»An environment rich in evocative objects
[…] triggers active learning 

by letting students pick 
what to engage with.«

Bruce Mau 2010
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Ateliers als Homebase

siehe unter: www.ufg.ac.at/?id=1312 / Foto: Michael Zinner
Otto Seydel am 6.11.2013 in München am Gymnasium Trudering bei der Präsentation der Leitlinien für einen leistungsstarken Schulbau

»Das Entscheidende für das Gelingen und die Sicherheit der SchülerInnen ist die Frage:
Haben sie ihren Ort? 

Sind sie beheimatet?«
Otto Seydel 2013
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Folie 9 
Lernen im Dis/Exkurs

siehe unter: www.ufg.ac.at/?id=1312 / Foto: Michael Zinner
Magret Rasfeld / Peter Spiegel: EduAction. Murmann Vlg. Hamburg 2012. Seite 62

»Schule muss rausgehen ins echte Leben, 
dann stellt das Leben die Fragen.«

Magret Rasfeld 2012
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Lernen beim Tun

siehe unter: www.ufg.ac.at/?id=1312 / Foto: Michael Zinner
Christopher Alexander: Eine Muster-Sprache. Wien 1995 [New York 1977] zum Thema Mittelschule: ›18 Netzwerk des Lernens‹. Seite 107.

»… bau Stück für Stück Elemente ein,
die den Lernprozeß dezentralisieren,
und bereichere diesen Lernprozeß
durch vielfache Kontakte mit Stellen und Leuten
in der ganzen Stadt [Welt].«
Christopher Alexander 1977
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Folie 11 
Präsentieren in der Halle

siehe unter: www.ufg.ac.at/?id=1312 / Foto: Michael Zinner
Otto Seydel am 6.11.2013 in München am Gymnasium Trudering bei der Präsentation der Leitlinien für einen leistungsstarken Schulbau

»Das Cluster denkt von der Mitte aus 
die pädagogisch profilierte Lernfläche!«
Otto Seydel 2013
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Zu Tisch

siehe unter: www.ufg.ac.at/?id=1312 / Foto: Michael Zinner
Reinhard Kahl am 26.5.2014 vor der Industriellenvereinigung in Wien

»Individualisierung bedeutet auch 
das Versprechen der Zugehörigkeit.«

Reinhard Kahl 2014

IM
ST

 –
W

o
rk

sh
o

p
 2

: 
A

rc
h

it
e

kt
u

r 
u

n
d

 S
ch

u
le

–
M

ic
h

ae
l Z

in
n

e
r 

–
2

4
.S

e
p

te
m

b
e

r 
2

0
1

4

 



© Ass.Prof. Architekt DI Michael Zinner – IMST-Symposium an der AAU – Workshop 2 – Schule und Architektur – 24.9.2014 – Klagenfurt 

Seite 7 von 36 

Folie 13 
nachdenken zu schulRAUMkultur

siehe Übersicht unter: www.zinnernonconform.at
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Schule als Lebens- und Lernraum 
IMST-Tagung 2014 an der Alpen-Adria-Universität Klagenfurt – Workshop 2 am Symposiumstag

Architektur und Schule
Ass.Prof. DI Architekt Michael Zinner, Kunstuniversität Linz, Plattform schulRAUMkultur
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Folie 15 
Historischer Auftrag

QUELLE / REFERENZ: Lange, Hermann (1967): Schulbau und Schulverfassung der frühen Neuzeit
Robson, Edward Robert (1874): School Architecture

MODERNE ab 1920+ UMBAU ab 2000+

NEUBAU ab 2000+

VORMODERNE bis 1850+

HALLE um 1970
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schul-raum-gespräch-ess-kultur

siehe Blog und Doku Symposium unter: www.schulraumkultur.at
Foto: Voggeneder Florian

Vegetarisches Essen
Skulpturen in Kooperation von KünstlerInnen mit Studierenden
Interviews und gerettete Schulgeschichten von KünstlerInnen mit SchülerInnen
Videos in Kooperation von KünstlerInnen mit SchülerInnen
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Folie 17 
gemeinsam formulierte Vorhaben

siehe Doku Symposium unter: www.schulraumkultur.at

Keine Sanierung ohne Neudenken

Pädagogische Leitbilder als Grundlage

Flächenrichtwerte pro SchülerIn

Partizipation und Architekturwettbewerbe

Richtige Sprachen wählen
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C. Otto Scharmer: U-Theorie

WAS (Ergebnis)

WIE (Prozess)

WER (Quelle)

Quelle = innerer Ort, von dem aus wir handeln

Quelle = blinder Fleck der Führung          .

QUELLE / REFERENZ:
Scharmer, Otto (2009 [2007]): Theorie U. von der Zukunft her Führen
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Folie 19 
Es geht um die Person

»The success of an intervention depends 
on the interior condition of the intervenor.«

QUELLE / REFERENZ: William O’Brien, former CEO of the Hanover Insurance Company
www.presencing.com
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Es geht um die Person(en)

QUELLE / REFERENZ:
www.presencing.com
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Folie 21 
Es geht um die Person(en)

QUELLE / REFERENZ:
www.presencing.com
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es geht um die Person(en)

QUELLE / REFERENZ:
www.presencing.com
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Folie 23 
es geht um die Person(en)

QUELLE / REFERENZ:
www.presencing.com
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U-Theorie nach Scharmer

Aufmerksamkeitsfeld Zuhören Leitbild Lehrende/r Lernende/r
nach Scharmer nach Scharmer Zinner nach Scharmer nach Scharmer/Kaufer nach Scharmer/Kaufer

1.0 Ich in Mir Downloading EGO Authority Recipient

2.0 Ich in Es Debatte SACHE Expert Customer

3.0 Ich in Dir Dialog BEZIEHUNG Coach Client

4.0 Ich im Jetzt Presencing GANZES Midwife Co-creator

QUELLE / REFERENZ: Scharmer, Otto; Kaufer, Katrin (2013): Leading from the Emerging Future (Seite 196)
Scharmer, Otto (2009 [2007]): Theorie U. von der Zukunft her Führen. – Dank an Andreas Hammon für die Inspiration am 31.3.2014 in Salzburg
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Folie 25 
U-Theorie nach Scharmer

Aufmerksamkeitsfeld Zuhören Leitbild Lehrende/r Lernende/r
nach Scharmer nach Scharmer Zinner nach Scharmer nach Scharmer/Kaufer nach Scharmer/Kaufer

1.0 Ich in Mir Downloading EGO Authority Recipient

2.0 Ich in Es Debatte SACHE Expert Customer

3.0 Ich in Dir Dialog BEZIEHUNG Coach Client

4.0 Ich im Jetzt Presencing GANZES Midwife Co-creator

QUELLE / REFERENZ: Scharmer, Otto; Kaufer, Katrin (2013): Leading from the Emerging Future (Seite 196)
Scharmer, Otto (2009 [2007]): Theorie U. von der Zukunft her Führen. – Dank an Andreas Hammon für die Inspiration am 31.3.2014 in Salzburg
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U-Theorie nach Scharmer

Aufmerksamkeitsfeld Zuhören Leitbild Lehrende/r Lernende/r
nach Scharmer nach Scharmer Zinner nach Scharmer nach Scharmer/Kaufer nach Scharmer/Kaufer

1.0 Ich in Mir Downloading EGO Authority Recipient

2.0 Ich in Es Debatte SACHE Expert Customer

3.0 Ich in Dir Dialog BEZIEHUNG Coach Client

4.0 Ich im Jetzt Presencing GANZES Midwife Co-creator

QUELLE / REFERENZ: Scharmer, Otto; Kaufer, Katrin (2013): Leading from the Emerging Future (Seite 196)
Scharmer, Otto (2009 [2007]): Theorie U. von der Zukunft her Führen. – Dank an Andreas Hammon für die Inspiration am 31.3.2014 in Salzburg
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Folie 27 
System Schule

BEWUSSTSEINSSTADIUM BEZIEHUNGSFORM FOKUS ANTRIEB
Zinner nach Scharmer/Kaufer Zinner nach Scharmer/Kaufer Scharmer/Kaufer Scharmer/Kaufer

1.0 herrschend für mich »autistisch«
input-

centered
teaching
driven

2.0 vergleichend mit gleichen kompetitiv
outcome-
centered

testing
driven

3.0 beziehend zu anderen reflexiv
student-
centered

learning
driven

4.0 allen/allem dienend transformativ
entrepreneurial-

centered
co-creating

driven

QUELLE / REFERENZ: Scharmer, Otto; Kaufer, Katrin (2013): Leading from the Emerging Future (Seite 196)
Scharmer, Otto (2009 [2007]): Theorie U. von der Zukunft her Führen. – Dank an Andreas Hammon für die Inspiration am 31.3.2014 in Salzburg
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Kultur der Planung

Bewusstseinsstadium Selbstverständnis Architekt/in Beziehung Nutzer/innen
Zinner nach Scharmer/Kaufer Zinner nach Scharmer nach Scharmer Zinner nach Scharmer Zinner nach Scharmer

1.0 Auftrags-fixiert ausführen Autor/in abstrakt Empfangende

2.0 Ergebnis-zentriert behaupten Expert/in informativ Bedürfende

3.0 Prozess-orientiert zuhören Coach partizipativ Erfahrene

4.0 Gemeinwohl-bewusst raumhalten Hebamme kreativ Mit-Wirkende

QUELLE / REFERENZ: Scharmer, Otto; Kaufer, Katrin (2013): Leading from the Emerging Future (Seite 196)
Scharmer, Otto (2009 [2007]): Theorie U. von der Zukunft her Führen. – Dank an Andreas Hammon für die Inspiration am 31.3.2014 in Salzburg
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wirken in Österreich

siehe Übersicht unter: www.zinnernonconform.at
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vor ort ideenwerkstatt

siehe unter: 
www.schulraumkultur.at     www.vorortideenwerkstatt.at      www.nonconform.at
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Projekte

BSZ    2011

ISS    2012

BCM    2013

BZD    2013

BCV    2014

I&O    2015

Bundesschulzentrum Traun

ImPulsschule Steyr

Bildungscampus Moosburg

Bildungszentrum Donawitz

Bildungscampus Vorchdorf

ImPulsschulen Steyr (MS+OS)
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Büro aufbauen
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zuhören und hinsehen

Pädagogik
Betreuung

Pflege
VS NMS PTS

Raumorganisation Jahrgangs-Cluster Gruppen

Anteil Frontalunterricht in % 30 40 40

Anteil Einzelarbeit in % 40 20 15

Wunsch bezüglich Ganztag Zonen Aktion & Ruhe -

dringlichster Wunsch Ruhe & Teamarbeit

erhoffte Mehrwerte Kommunikation

bevorzugtes Material Holz
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Team aus drei Schulen
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und live entwickeln
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Beziehungen darstellen
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3. Tag um 5 Uhr morgens
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Schulen mit einem Herzen
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m²/Kopf erhöhen
vorher   – nachher    – Deutschland   – Südtirol
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